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Mitteilung der Schulpflege
Krxnnnclnrrx

Der Gemeinderat hat, zusammen mit d€r
Schulpflege beschlossen, das Pensum der
Kindergà'rtnerin des kleinen Kindergartens
ab 2. Semester des Schuljahres 1991/92 von
50 Vo auf 3O Vo zu reduzieren, da die
Kinderzahlen für den Kindergarten rück-
läufig sind. Dies bedeutet, dass im kleinen
Kindergarten nicht mehr in 2 Gruppen un-
terrichtet wird, sondern nu¡ noch in einer.
Die Anzahl der Kindergartenstunden für das

einzelne Kind bleibt gleich.

5- Tlcn-WocHE: Vnnsucxsprusr
Die Schulpflege hat im Verlauf der letz-

¡n Wochen eine Umfrage unter den beFof-
renen Eltern gemacht und sie angefragt, ob
sie sich für oder gegen einen Versuch der 5-
Tage-Woche (befristet auf 3 Jahre) an der
Schule Biberstein aussprechen.

Es wurden 125 Fragebogen verschickt.
Zurück kamen 74, also ca, 60 Vo. Dieses
Resultat ist erfreulich. T,ahhetch wurde auch
die Möglichkeit benützt, auf den Fragebogen
Bemerkungen anzubringen.

Das Resultat der Umfrage lautet: 33 für
einen Versuchr 4l gegcn einen Versuch.
Das Resultat ist knapp. Die Schulpflege ist
zwa¡ keine Befürworterin der S-Tage-Wo-

che, hat aber beschlossen, an der diesjähri-
gen Gemeindeversammlung vom 13. De-
zember dem Gemeinderat den Antreg zu
stellen, dieses Geschäft ¡uf die Tr¡k-
tandcnliste der Sommergemeinde-
vers¡mmlung zu setzcn.

Das bedeutet, dass am 13. Dezember alle
an der Gemeindeversammlung Anwesenden
über diesen Antrag diskutieren und ihm zu-
stimmen oder ablehnen können. Stimmt eine
Mehrheit zu, wird über die Einführung des
S-Tage-Woche Schulversuchs an der Ge-
meindeversammlung im Sommer L992 ab-
gestimmt.
Die Gründe slnd:
- das knappe Resultat der Umfrage

- es handelt sich bei diesem Geschäft nur
um einen Versuch, (über die def. Ein-
führung der 5-Tage-Woche an allen
Schulen im Kanton Aargau wird es ein-
mal eine kantonale Abstimmung geben)

- die Eltern müssen einmal die Gelegen-
heit haben herauszufinden, wie sich
dieser freie Samstagmorgen für sie, ihre
Kinder und das Familienleben auswirkt.

- evtl. wird auch die Gemeinde Küttigen

IDorizät¡g



den Versuch machen (ein definitiver
Entscheid ist allerdings noch nicht
gefallen)

- Bibersteiner læh¡erinnen befürworten
den Versuch

- in unserer Gemeinde soll demokratisch

<Blberstelner Wärchstatt¡r ¡

Am Freitag und Samstag, 29.130. November
KERZENZIEHEN im Schlosshof während
dem Chlausmarkt. Zeiten: 13.00 - 18.00 Uhr /
9.00 -16.00 Uhr

Nahrr- und Vogelschutzvereln Blbersteln
Samstag, T. Novemþr 1991, 19.00 Uhr:
CHLAUSHöCK im Wagenschopf. Etwas
zum Braten mitnehmen. Getränke vorhanden.
Klein und Cross sind eingeladen.
Nach Einbruch des Winters kann gllnstig
VOGELFUTTER gekauft werden bei:
Frau N. Knechtli, Auensteinerstrasse 4
Herrn G. Ott, Kirchbergstrasse 48

ag
garage veltheim

nre HßIÍ] und LANCIA
Vertretung.
Telefon ß4 / SA æt t2

diskutiert und in einer Abstimmung
darüber befunden werden.

Die Schulpflege hat aus dem knappen
Resultat der Umfrage erkannt, dæs das The-
ma der 5-Tage-Woche an der Schule sehr
umsüitten ist.

GEBURTEN
Oktober 1991

26. Hä'chler, Barbara Cornella,
des Rudolf und der Hãchler geb.
Brosi, Monika, von Grånichen AG,
in Biberstein.

Dlc ilummer 20:
- Redaktionsschluss ist am 6. Dezember
- erscheint am Freitag, 13. Dezember

Nåchste

Grünabfuhr
Montag, 2. Dezember

GEMEINDE BIBERSTEIN

BIRNEL-AKTION
Die Schweiz. Winterhilfe fûhrt in
Zusammenarbeit mit der Eidg.
Alkoholverwaltung auch diesen Wnter
wieder eine Verbilligungsaktion von I

BIRNEL (eingedickter Birnensaft)
durch.

Abgabeprelre:
I kg-Glas Fr. 6.35
5 kg-Kessel Fr. N.75

12.5 kg-Kessel Fr. 70.-

Bestellungen nimmt diä Gemeinde-
kanzlei, Telefon 37 25 55, bis 3i.
Jrnuer fee2 cnt¡egen.

G.m.lndek¡nzlel

Unfilgolülchc Ræht¡e¡¡trunlt

durch Hern llc. lur. Andró Grånl,
Rachtr¡nw.lt und Nolâr,

Dbmteg, 3. Dozcmbor Te9l,
lg.OO bl3 2O.OO Uhr

Gomolndchtur Kifülgen
rlt:ungrzlmmcr OO.f (Prrtcrrcf .

GEMEINDE BIBERSTEIN

Gemelndcr¡t



Weihnachtsverkauf
in der Stiftung Schloss Biberstein

am 29.130. November
Im Schloss Biberstein findet der diesjäh-

rige Weihnachtsverkauf am Freitagnach-
mittag, 29. November, ab 13.30 bis 18.00

Uhr und am Samstag, 30. November ab 8.00
bis 16.00 Uh¡ in der SchlossturnhaUe statt.

*û*
Es werden handgefertigte hodukte aus

¿r Behindertenwerkstätte (Weberei, Ge-
staltung, BlumengÌirtnerei) zum Verkauf
angeboten. Die Holzofenbäckerei arbeitet
ebenfalls auf Hochtouren, damit genügend
Künstler-Lebkuchen, Biberfladen, Magen-
brot, Glamer Bimbrot, læbkuchenhäuschen,

diverse Brotsorten und Patisserieartikel zum
Verkauf angeboten werden können.

Im Schlosshof steht den Besuchern eine
Kerzenzieh-Anlage der <Bibersteiner
Wärchstatt> zur Verfügung.

***
Ebenfalls an der Wärme, in der

Schlossturnhalle, wird eine Kaffeestube
eingerichtet. Neben Kaffee und Süssigkeiten
offerieren wir Ihnen Mehlsuppe, heisse
Wienerli, Hot Dogs und Mineralwasser.

***
Der Reingewinn aus dem Weihnachts-

verkauf kommt den behinderten Wohn-
heimbewohnern in der Stiftung Schloss
Biberstein zu gute.

*Ê'*

Einladung
zur Besichtigung

Der Umbau des Sigristcnhauses ist
fertiggestellt. Neu dient ein ganzer

Hausteil als Wohnung. Die ehemalige
Scheune wurde zu einem Untenichts-
und Veranstaltungslokal ausgebaut.

Wir laden die interessiede Bevölkerung
zur Besichtigung ein am:

Sonntag, 8. Dczcmbcr l99l
Yor dc¡ Klrcho (¡b 8 Uhrl

Untcrrlchtrtcll,
nach dc¡ Klrchc (¡b lO Uhd

Wohnung und Untcrrlchtrtcll.

Dle Klrchenpflege

GEMEINDE BIBERSTEIN

ALTPAPIEFì-
Ammahmne

Der Tumvgrein nimmt lhr Altpapier
geme entgegen. Beachten Sie bitte,

dass nur noch gcbündcltcr Altpapler
entgegengenommen wird.

+ WAilil?
Samrtrg, 30. No%1991,
von ll.OO -12.OO Uhr

wo?
-9 Bclm Srlzmrgtzln vor dem
Holzrchopf an dcr Buhelden¡trarc

Bitte bringen Sie lhr Altpapier
nur wåhrend dieser Zeit

zum Sammelplatz. - Besten Dank!

Gemelnder¡t



Kirchgemeindeversam mlung,
Sonntag, 8. Dezember l99l

Zur Budgetgmeind am Sonntag, 8. De-
zember, 10.15 Uhr, in der Ki¡che Kirchberg
sind alle reformierten Stimmberechtigten
herzlich eingeladen.

Mit Fr. l'006'000.- Einnahmen und Aus-
gaben überschreitet der Voranschlag 1992

erstmals die Millionengrenze. Er basiert
wiederum auf einem Steuerfuss von 17 %
und liegt im Rahmen des 1990 vorgelegten
Finanzplanes.

Die sch¡iftlichen Einladungen mit Bud-

getzahlen und Erläuterungen werden ftist-
gerecht an alle reformierten Haushaltungen
verschickt; die öffentliche Auflage kann vom
27. November bis 8. Dezember im Sekretariat
auf Stock eingesehen werden.

Das umgebaute Sigristenhaus kann vor
dem Gottesdienst (Scheune) und nach der
Kirchgemeindeversammlung (Wohnung und
Scheune) besichtigt werden.

Die Kirchenpflege freut sich auf einen
guten Besuch der Versammlung.

TICHEL-
FENSTER UND STOREN 5023 BIBERSTEIN
Scncdcsr Rdld€n Xledút Güagmbre l(rlrör¡rt l0
Lznellqstrm FssF llintrgrHl R?rlü¡m af fd Td. Ca í 3 ût
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Schulmusikabend 13. November 1991
U.G. Trotz stürmischem Herbstwetter

und angesagtem, wichtigem EM-Aus-
scheidungsfussballspiel hat sich eine schöne
Anzahl Bibersteinerlnnen zum Schulmusik-
abend in der Aula eingefunden. Bei der
Begrüssung teilte Hen Kaqmer mit, der
Europäische Fussballverband habe ein Ein-
sehen gehabt und auf Intervention der
Schulpflege hin, den Anpfîff des Spiels zu-
gunsten des Musikabends auf 20.00 Uhr
verschoben. Wie dem auch gewesen sei, ich
¡eute mich wie jedesmal auf diese Stunde in
der Aula.

Da der neue Dirigent des Jugendspiels
erst d¡ei Vy'ochen imAmt ist und seine Bläser-
Innen erst etwas näher kennenlernen möch-
te, mussten wir auch dieses Jahr auf den
flotten Auftakt verzichten. Die Musik-
grundschule (2. Jah¡) machte das aber wie-
der wett. Mit einem fast militÌirisch anmut-
enden Schreittänzchen zu Triangel, Tam-
bourin, Klangstäben und Pauke marschierte
das <Bataillon> vorwärts und rückwä¡ts über
die Bühne.

Nun folgte ein abwechslungsreiches
Programm: Zum Teil vierhtindig gespielte
Klavierstücke, fröhliche Lieder für Block-
flöten, rassige Tänze - gespielt auf dem
Akkordeon - wechselten mit zarten Kltingen

der Violinen und Gitarren. Zwei Altflöten-
soli mit Klavier- und Gitarrenbegleitung
trugen zur Vielfalt des Konzertes bei. Immer
wieder aufs Neue vermÖgen mich die kon-
zentrierten Gesichter der Orff-Gruppe zu
faszinieren. Die Töne, welche die Kinder
ihren mit Präzision gespielten Rhythmus-
instrumenten entlockten, luden geradezu ein,
zum Baden in den Klängen.

Zum Schluss wurden wir Zuhörerlnnen
zum Mitsingen eingeladen. Mit dem be-
sinnlichen Lied <O du stille ZeiÞ wurde der
musikalische Teil des Abends abgerundet.
Darauftrin wandte sich Gross und Klein dem
wohlverdienten, von der Schulpflege ge-

spendeten, Imbiss zu.

Einmal mehr habe ich mich von der
Freude der musizierenden Schülerlnnen und
Leherlnnen anstecken lassen. Vom grossen
Können unserer Musikleh¡erlnnen habe ich
am 27. Oktober schon eine vorzügliche
Kostprobe geniessen dürfen. Dass davon
unseren Kindern soviel zugute koûrmt, freut
mich besonders, und ich möchte dafür
herzlich danken. Mein Dank gilt an dieser
Stelle auch der Schulpflege, speziell Herrn
Kammer, der sich nebst Familie und an-
spruchsvollem Beruf immer wieder für die
Musikschule einsetzt.

Turnhalle Biber¡tein Samrtag, Z. Dezember 1991, 20.00 Uhr
Kassaerôffnung: 19. l8 llhr

.H,bend-Unterhaltung
l. Teil Murllgoroll¡chdt Elbentoln

Leitung: F. Born
unter Mitwi¡kung der
Majorettcngnuppe Küttigen-Biberstein
Leitung: C. r{ffentranger

2. Teit tho¡tor: <E fi¡ull U¡¡¡oodt
Luetapiel in einem.ãlrt von Hanc l¡V.i¡ti
Regie:.å,. Mtirset

Zum Ta¡z rpielt da.o bekannte
Trio Rainbow
Be¡ * Tombola * Guto Kücho -: 

t t'

ä,.;",."ri#is¿*
Murllgorollrcbaft B|D¡r¡teln
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ANMELDUNG bitte bis 30. November richten

an: Frau Heidi Vfehrli, Tel. 37 14 92 fllr
Kttttigen und Rombach und Frau K¡thrln
Zschokke, Tel.37 26 ó0 (vormlttags) filr
Blbersteln
ooaoaaoooaoaaoooooo"
DONNERSTAG, 5. DEZEMBEN'

20.00 Otfener Àbcnd <Glaube und

Alltag' auf Stock.

SAMSTAG, T. DEZEMBER
18.00 Nachtwanderung und Beslnnung'

H. Schmid.

18.00 PräParanden'Trcffen Nr' 1:

Nachtwanderung (mit Imbiss und

besinnlicher Abschluss in der Kirche)''

Besamnrlung auf Stock'

SONNTAG, t. DEZEMBER
9.15 Predlgtgottesdlenstmit Taufe'

Frau Pfr. G. Lieb. Kinderhort'

Sonntagschule. Kirchenbus 8'45 Uhr'

10.15 Klrchgemelndeversammlury

FREITAC, 29. NOVEMBER
20.00 Jugendgottesdlenst auf Stock'

SAMSÎAG, 30. NOVEMBER
ló.30 Stngkrels'Probe im KGH auf Stock'

SONNTÀG, 1. DEZEMBER
lO.0O Abendmahlgottesdlenst, H' Schmid /

Pfr. S. Blumer. Kinderhort' Sonntag-

schule. Kirchenbus 9.30 Uhr

17.00 Off. Adventslngen
Mitwirkung: Schttlerchor, Fr' Affolter

oaoaoaaooaaooa"'o'o'
MITTWOCH, 4. DEZEMBER
14.15 ALTERSNACHMITTAG
in der Turnhalle Biberstein. Die Silbergruppe

und Kirchgemeinde laden alle älteren Ge-

meindeglieder herzlich zu einem festlichen

Beisammensein ein'

Es wirken mit: Pfr. S. Blumer, die Silbergruppe'

Primarschüler (Kl. Hen Walter) mit einer Auf-

führung <Wägwieser Stlirn> und der Schüler-

chor von Frau Affolter'
IÞr Extrabus tährt ab¡ Altersheim Kllttigen

13.44,Kreuz Kitttigen 13.45, Rombach 13'50'

Biberstein lhegi ca. 14.00 bis zur Turnhalle'

(s. Textteil)
MITT\ilOCH, II. DEZEMBER
9-II FRAUE-ZMON,GE

im KCH auf Stock.

<Vorweihnachtliches Beisammensein>

Kinderhort.
14.00 \ültfrauen und Allelnstehendein der

Sigristenschilr auf Kirchberg'

DONNERSTAG, 12. DEZEMBER
20.00 Sonntagschullehererlnnen-Treffen

auf Stock'

Vor¡ln . Blbrr¡tolnl florfzlltlg' Redaktion, Verlag, lnseratenannahrne, Po¡lfrch 1, 5023 Elbr¡t¡ln

Rcd¡klor: Dr. H.J. Friscfrknecht Vorrt¡nd: P Ptund (Präsident),
Frischknecht, M. Joho'

S¡tr: Dilan GmbH
Tel. 064 37 2263
Logoe Druck AG
Tel. 064 37 21 71

Tel. 0ô1 97 20 24 M. Berner, H.J'
Druck:

Rod, A¡¡.: Rita Birdter H. Hönle, J. Schmid, H. \¡Ídmer
Tel.06¿t 37 2269 ln¡l¡tcn¡nn¡hmo:H. Hönle, Tel 37 10 70

Ftr¡lle
.Irur¡nrb¡ltrn
- Umgrbunotrrb.lt.n (Vorbundsloins, mä3lorungen usw )
- Klalnlran¡porl.

T.¡. úl 23 39
N.B. empfehlen wir uns b€i Umà€'ulen

lûr lachoerochto Gipsor' und Planenarb.lton


